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Oeſterreich und der Dreibund
Als Graf Goluchowski vor einigen Wochen rückhaltlos

für die Erneuerung des Dreibundes eintrat konnte man
ſich um ſo mehr darüber freuen als der Graf ganz be
ſonders betonte daß der Dreibund ſeinem vollen Umfange
nach werde aufrecht erhalten werden Es iſt nicht aus
geſchloſſen daß dieſe unzweideutige Faſſung der Goluchowski
ſchen Aeußerung mit darauf hingewirkt hat daß bald darauf
guch der italieniſche Miniſter des Aeußern hervorhob daß
das Bündniß in unverminderter Bedeutung auch in Zukunft
beſtehen bleibe

Nicht ganz dieſelbe Zuſtimmung wie ſeitens ſeines
italieniſchen Kollegen hat Graf Goluchowski im eigenen
Lande erfahren Sowohl in der öſterreichiſchen wie in der
ungariſchen Delegation ſind die Gegner des Dreibundes
hervorgetreten je nach ihrer diplomatiſchen Befähigung mit
mehr oder weniger offenem Panier Am ungenierteſten be
nahmen ſich wie zu erwarten war die Jungtſchechen die
den Dreibund nicht nur als nutzlos für die habsburgiſche
Monarchie ſondern als nachtheilig erklärten Die tſchechiſchen
Politiker haben auch ſchon einen Erſatz für den Dreibund
bei der Hand e Anſchluß an Rußland Jhre
auswärtige Politik wird eben durch zwei Motive geleitet
Haß gegen Deutſchland und Liebe zu Rußland oder
richtiger zum Panſlawismus Jſt doch gerade im goldenen
Prag der panſlawiſtiſche Gedanke in den letzten Jahren
wiederholt ganz beſonders gefeiert worden Was aus
Oeſterreich wird iſt den Tſchechen ganz egal ihnen ſchwebt
ein panſlawiſtiſches Reich vom Ural bis zur Donau im
Süden und der Elbe im Weſten vor ſelbſtverſtändlich
nicht unter der Herrſchaft der habsburgiſchen Dynaſtie
ſondern unter der der ruſſiſchen

Hierin aber gehen ſie mit den Polen auseinander die
im übrigen auch ſehr fragwürdige Freunde des Dreibundes
ſind Wenigſtens hat der Polenführer Graf Dzieduszycki
es für angemeſſen gehalten ſeine Vertrauenserklärung für
den Leiter der auswärtigen Angelegenheiten die er wohl
um ſo lieber abgab als Graf Goluchowski polniſcher
Nationalität iſt mit einer Fülle von Spitzen gegen

Deutſchland denen Bemerkungen zu verbrämen Er
möchte am liebſten den Dreibund davon abhängig gemacht
ſehen daß Deutſchland ſeine polniſchen Unterthanen ſo be
handelt wie es den öſterreichiſchen Polen angemeſſen er
ſcheint So lange ſich aber das Deutſche Reich nicht in die
Polenwirthſchaft in Galizien einmiſcht wird Graf Dzieduszycki
wohl darauf verzichten müſſen auf die Polenpolitik der
preußiſchen Regierung einen Einfluß auszuüben

Auch in Ungarn haben die Dreibundgegner mobil gemacht
hier allerdings wohl nicht ſo ſehr aus Feindſchaft gegen
Deutſchland als vielmehr aus Oppoſition gegen die eigene
Regierung der man Schwierigkeiten bereiten möchte und
aus Sympathie für Frankreich

So ſind die Deutſchen in Oeſterreich thatſächlich die einzige
geſchloſſene Nationalitätsgruppe die unbedingt der auf den
Fortbeſtand des Dreibundes gerichteten Politik der Regierung
zuſtimmen Die öſterreichiſche Regierung weiß im Gegenſatz
zu der Kirchthurmspolitik tſchechiſcher und ungariſcher
Radikaler die nach dem Balkan Uebereinkommen mit Ruß
land den Dreibund für überflüſſig erklären nur zu gut daß
der Dreibund auch heute noch durchaus nicht überflüſſig
für die habsburgiſche Monarchie iſt weil das gegenwärtige
infolge des Beſtehens des Dreibundes geſchaffene freund
ſchaftliche und koordinirte Verhältniß zu Rußland im

1Nachdrug verboten

Jnlins Groſſe in Halle
Das Frühroth ſchönſter Jugenderinnerung verklärte dem

jüngſt heimgegangenen Dichter Julius Groſſe das Bild
der Stadt Halle Hier war es wo er ſich des Dichters
in ſich bewußt wurde hier that er den entſcheidenden Schritt
zum Parnaß hier empfand er himmelhoch jauchzend zum
Tode betrübt das ſüße Leid junger ſchwärmeriſcher Liebe
hier genoß er in anregendem Verkehr die reichen Jahre
akademiſchen Studiums und in Halle hält noch heute treue
Freundſchaft die übers Grab hinaus dauert des Dichters
Andenken als köſtlichen Lebensgewinn in Ehren Groſſe s
Memoiren Urſachen und Wirkungen Braunſchweig
George Weſtermann 1896 enthalten eine Menge
lieber Erinnerungsblätter aus der alten Saaleſtadt die aus
ihnen vor uns aufſteigt mit ihren landſchaftlichen und
architektoniſchen Reizen mit ihrem regen geiſtigen Leben um
die Mitte des 19 Jahrhunderts Augenblicke der Weihe
dürften s wohl für jeden Hallenſer ſein während deren er
ſich einmal anheimeln läßt von dem friſchen Hauch der Ver
gangenheit den jene Blätter ausſtrömen und auch ein
jüngeres Geſchlecht wird ſicher gern erfahren wie ſich
dereinſt die alte eng ſtadt im Kopfe und im Herzen
einer bedeutenden Perſönlichkeit ſpiegelte So ſei s denn
gewagt aus Groſſe s Lebenserinnerungen vielleicht vielen
als nackte Thatſachen ſchon Vekanntes mitzutheilen und zu
erzählen was der Dichter in Halle erlebt und erfahren

Groſſe kam zum erſten male nach Halle im Jahre 1847
damals noch Feldmeſſereleve froh nach vierzehn Jahren
zum erſten male wieder thüringer Heimathboden zu betreten
denn der Erfurter zählte Halle a d Saale wie den ganzenSaalkreis ſchon zu Mitteldeutſchland deſſen nördiichler
Gau Thüringen

Gegen Mittag, erzählt er kamen wir Groſſe und ein
Kollege in die alterihümliche Muſenſtadt Es war ein

Augenblicke des Erlöſchens des Dreibundes ſich entweder in
ein feindliches oder aber ſubordinirtes Verhältniß
ändern würde genau ſo wie es mit Italiens Verhältniß
zu Frankreich der Fall wäre

o hat alſo die öſterreichiſchungariſche Regierung ſchon
um ihrer auswärtigen Politik willen allen Grund die
deutſchen Parteien zufrieden zu ſtellen oder zum mindeſten
nicht vor den Kopf zu ſtoßen ſowie in jedem Falle ein
Prävaliren der ſlawiſchen Einflüſſe zu verhindern a

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Schah von Perſien traf geſtern nachmittag um
6 Uhr auf dem feſtlich geſchmückten Bahnhof in Potsdam ein
Zum Empfang war der Kaiſer erſchienen ferner die Prinzen
des Königlichen Hauſes und die in Berlin und Potsdam an
weſenden Prinzen aus ſouveränen deutſchen Häuſern die Herren
des Hauptquartiers und die Gefolge der Staatsſekretär des
Auswärtigen Freiherr v Richthofen u a Die Ehrenwache
bildete eine Compagnie des Garde Jäger Bataillons mit Fahne
und Muſik Beim Einfahren des Zuges ſpielte die Muſik die
perſiſche Nationalhymne die Fahne ſenkte ſich Beide Monarchen
ſchüttelten ſich wiederholt die Hände Der Kaiſer ſtellte ſodann
die anweſenden Prinzen vor Der Schah der perſiſche Uniform
mit dem Vande des Großkreuzes des Rothen Adlerordens trug
ſchüttelte jedem die Hand Beide Herrſcher ſchritten ſodann
die Front der Ehrencompagnie ab wobei die Muſik den
Jägermarſch ſpielte Die Monarchen fuhren ſodann im offenen
à la Daumont beſpannten Wagen von der die Straßen ein
ſäumenden Menſchenmenge lebhaft begrüßt nach der König
lichen Orangerie zu Potsdam wo der Schah von Perſien
mit Gefolge und Ehrendienſt Wohnung nimmt Der
Wagen dem Oberſtallmeiſter Graf v Wedel und der Kom
mandant von Potsdam Generalmajor Freiherr v Lyncker zur
Seite ritten wurde von einer Escadron des Regiments
Gardes du Corps eskortirt Jn dem Augenblick wo der Kaiſer
mit dem Gaſt der Orangerie nahte wurde dort die perſiſche
Reichs Standarte gehißt Eine Compagnie des Erſten Garde
Regiments zu Fuß bildete hier die Ehrenwache Nach weiteren
Ceremonien kehrte der Kaiſer nach dem Neuen Palais zurück
Abends beſuchte der Schah des Mauſolenm und legte dort am
Sarkophage des Kaiſers Friedrich ſowie am Grabe der Kaiſerin
Friedrich prachtvolle Kranzſpenden nieder

Später empfing der Kaiſer den Gegenbeſuch des Schahs und
überreichte ihm eigenhändig den Schwarzen Adlerorden
Der Schah überreichte dem Kaiſer dagegen eine hohe perſiſche
Ordensauszeichnung Zur Abendtafel waren geladen der Kron
prinz von Siam Prinz Paribatra und das Prinzenpaar
Friedrich Auguſt von Sachſeu

Der Kronprinz von Siam deſſen Ankunft in Poisdam
wir bereits meldeten legte geſtern nachmittag am Sarkophage
des hochſeligen Kaiſers Friedrich im Mauſoleum an der Friedens
kirche gleichfalls einen Kranz mit roth weißer Schleife nieder
Der ſiameſiſche Geſandte war mit den Mitgliedern der Geſandt
ſchaft zugegen Darauf ſtattete der Kronprinz den in und bei
Potsdam wohnenden Fürſtlichkeiten Beſuche ab

Der Handelsvertragsverein
hat in der ſtark beſuchten Sitzung ſeines weiteren Ausſchuſſes
vom 28 Mai einſtimmig nachſtehende Reſolution dem
Reichskanzler zu überreichen beſchloſſen

Das weite Entgegenkommen welches den Agrariern
im Zolltarifentwurf bewieſen worden iſt hat das Verlangen
nach höheren Agrarzöllen nur geſteigert Die von der Mehr
heit der Zolltarifkommiſſion beſchloſſenen Zollſätze für land
wirthſchaftliche Erzeugniſſe deren Verwirklichung den Abſchluß
ſelbſt ungünſtiger Handelsverträge verhindern müßte beweiſen
daß es nicht möglich iſt mit der agrariſchen Vewegung zu
einer Verſtändigung zu gelangen

ſonnendunſtiger wolkenloſer prachtvoller Tag die ganze
Welt in Sonnengold und Nebelblau getaucht im vollſten
Zauber des Vorfrühlings Ueberwältigend war der Anblick
des Marktes mit dem Rothen Thurm und den Hausmanns
thürmen Unſere Wohnung fanden wir in der ſogenannten
Schützei in der Kleinen Ulrichſtraße ein weitläufiges

vielſtöckiges und vielfenſtriges Gebäude hinreichend für eine
ganze Kolonie von Studenten Die Phileuſe war eine kleine
redſelige Frankfurter Jüdin in höheren Semeſtern Für das
große verhältnißmäßig üppige Zimmer mit eleganter Einrichtung

W Alkoven zahlten wir beide zuſammen den lächerlichen
Preis von 4 Thalern Mittags aßen wir im Goldenen
Löwen in der u iemlich opulent bis wir die
Entdeckung machten daß der Käſe Miene machte ſpazieren
z gehen Einen tiefen Eindruck übte auf den künſtleriſch

er auf einem Spaziergange zum erſten male an den Fuß des
Giebichenſtein gerathen und weiter zu den Trothaer Felſen

an Groſſe wirkte auf mich wie eine unvermuthete Ent
deckun

zaubernde Bild in mich aufzunehmen

Forſcher der unvermuthet Gold und Perlen

und wollte ich be
wiedergewinnen ſo brauchte ich nur jenes zauber

eanlagten Jüngling das Saalethal aus Unvermuthet war

Die entzückende Romantlik dieſes herrlichen Landſchaftsbildes

5 Ich ſuchte mir ein lauſchiges Plätzchen in einer der
Felſenbuchlen zwiſchen Büſchen und Geröll um das be

Die rothe Feſte
Giebichenſtein grüßte herüber und die warme Juni Abend
ſonne umglänzte das Bild unten aber auf der Saale zogen
Kähne mit ſingenden Ruderern vorüber Damals in jener
Weiheſtunde empfand der junge Dichter ſein erſtes Lied und
mit dem Gedicht das wie von ſelbſt entſtanden war ging
der beglückte Poet heim in wonnevollem Traum d ein

efunden
Nie hat Groſſe jene Stunde da ihm die ſchöne Natur ihre
Seele offenbart r geſteht er doch ſelbſt Noch
jahrelang wirkte r Eindruck der lyriſchen Harmonie fort

geſtörter ſeeliſche Gleich
afte Ruheplätzchen in der Nähe des Höltyfelſens wieder

Die Macht und die Gefährlichkeit der Agrarierwird erhöht durch ihre Verbindung mit den induſtriellen
Hochſchutzzöllnern welche namentlich auf Halbfabrikate Zölledie den agrariſchen an Uebertreibung in üais

Der Verfeinerungs Jnduſtrie in der die weitaugrößte Zahl der deutſchen Arbeiterſchaft beſchäftigt iſt Pütdes

nicht nur durch die Lebensmittelzölle die Produktions
koſten gewaltig geſteigert ſondern auch die von ihr
zu verarbeitenden Materialien in bedenklicher Weiſe ver
theuert werden Sie würde damit nicht in der Lage ſein
ihren Wettbewerb auf dem ausländiſchen Markte aufrechkzu
erhalten zumal wenn unter dem Schutz hoher Zölle im Jn
land die Preiſe hochgehalten werden dem konkurrirenden Aus
land aber mittels direkter oder indirekter Export Prämien
unter den Selbſtkoſten geliefert wird

Hohe Fertigfabrikatzölle gewähren keine Entſchädigung für
die drohende Vertheuerung der Roh und Halbſtoffe ſie ver
anlaſſen das Ausland nur zu Repreſſalien ſteigern die in
ländiſche Konkurrenz und vermindern den Konſum Aus dieſen
Gründen werden auch die Halbzeuginduſtrien auf die Dauer
e den übermäßigen Schutzzöllen nicht den erwarteten Nutzen

haben
Die dentſche Jnduſtrie iſt derart entwickelt daß ſie mit ge

ringfügigen Ausnahmen ſehr wohl mit dem Ausland in Wett
bewerb treten kann ſofern ihr die Produktionsbedingungen
nicht künſtlich erſchwert werden

Als Verſchlechterung der Produktionsbedingungen bekämpft
der Handelsvertragsverein ebenſo wie die Erhöhung der
Lebensmittelzölle das Syſtem des Hochſchutzzolles für Roh
ſtoffe und Halbfabrikate

Erblickt er deshalb bereits in dem Zolltarifentwurf keine
geeignete Grundlage für den Abſchluß brauch
barer Handelsverträge ſo gilt dies in noch höherem
Maße von den weitergehenden Anträgen des Centralverban
des Deutſcher Jnduſtrieller

Der Handelsvertragsverein in welchem der überwiegende
Theil der deutſchen Jnduſtrie mit ihrer großen Arbeiterſchaft
vertreten iſt legt auf das entſchiedenſte Verwahrung ein
gegen die Behauptung daß eine derartige Ausgeſtaltung des
deutſchen Zolltarifes im Sinne einer hochſchuhzöllneriſchen
Abſchließungspolitik den Bedürfniſſen der deutſchen Jnduſtrie
und des Handels entſpreche

Das bisherige Verhalten der Mehrheit der Zolltarif
kommiſſion läßt es als ausgeſchloſſen erſcheinen daß der
Entwurf zu einer brauchbaren Verhandlungsgrundlage geſtaltet
werden könne Der Handelsvertragsverein richtet daher an
die verbündeten Regierungen das Erſuchen ohne Rückſichtauf den Fortgang der Berathungen in der geutariftommiſſton

mit anderen Staaten in Verhandlungen eintreten
zu wollen damit der neue Reichstag dann alsbald über
die Sicherung unſerer auswärtigen Handelsbeziehnngen
Beſchluß faſſen kann

Viel helfen wird die Reſolution angeſichts der Agrarfreundlich
keit und der Eneigieloſigkeit der Regierung in der zoll
politiſchen Frage wohl nicht aber es iſt immer von Nutzen
wenn den leitenden Stellen hin und wieder zum Bewußtſein
gebracht wird wie und was man in den Kreiſen die vom
Zolltarif zunächſt tangirt werden über dieſes geſetzgeberiſche
m 3Werk denkt

Politiſches

Die Gerüchte über den Rücktritt des Eiſenbahnminiſters
Thielen verſtummen nicht Dabei folgen ſich Gerücht und

Dementi faſt auf dem Fuße So wird jetzt verbreitet daß der
Eiſenbahnminiſter nach Schluß der Landtags Tagung aus dem
Amte zu ſcheiden gedenke Demgegenüber iſt zu bemerken
Obwohl Herr v Thielen vor einiger Zeit ſeinen ſiebzigſten
Geburlstag gefeiert hat iſt er doch noch vollauf imſtande den
Geſchäſtskreis ſeines weitverzweigten Reſſorts zu beherrſchen
Herr v Thielen wünſcht zu bleiben und die Geſammtregierung

v

gegeben und in Berlin ſein Maturitätszeugniß ſich nach
träglich geholt hatte zog er an einem ſchönen Oktobertage
des Jahres 1849 wieder in Halle ein jetzt ein fertiger
Student den Kopf voll hochfliegender Pläne ein junger
Mann der die Welt offen ſah und bereits ſein eigen wähnte
als werdender Schriftſteller und Dramatiker Am
15 Oktober wurde Julius Groſſe als Student der Rechte
immatrikulirt Somit fährt er in ſeinen Erinnerungen
fort begann die neue goldene Zeit Mutter batte eine
Wohnung gefunden in der Großen Klausſtraße im Hauſe
des Kaufmanns Voigt an der Ecke der Fluthgaſſe ein
uraltes winkliges Haus Die Klausſtraße war ein Stück
maleriſchen Alterthums bei Gewittern und noch mehr mit
beginnendem Frühjahr glich ſie oft einem tobenden Gebirgs
ſtrom deſſen Rauſchen alle Sinne gefangen nahm In
dieſem verſteckten Straßenwinkel hat Groſſe drei unvergeßliche
Jahre der Studentenzeit verlebt Beglückt und erhoben hat
ſie auch ihn wenn auch für ihn der nicht von der Schul
bank ſondern aus drei Jahren praktiſchen Lebens zur Uni
verſität kam die Zauberromantik der Studentenzeit längſt vor
weggenommen war Außer den üblichen Fachkollegien hatte
Groſſe auch Litteraturgeſchichte bei Robert Prutz belegt Von
den Zuhörern des Dichters und Gelehrten lernte er bald einige
näher kennen deren Freundſchaft für Groſſe s Entwicklung
nicht ohne Einfluß bleiben ſollte Vor allem trat er dem
ambroſiſch hauptumlockten fein egliederten zierlichen
Provengalen Otto Roquette näher der damals ſcher
mehrere Semeſter in Berlin und Heidelberg hinter ſich hatte
und Märchen und duftige Lieder im Volkston dichtete
Roquette wohnte in der Mitreuterei einem verſchwundenen Wein in der Nähe des dicken Thurmes in der

Leipzigerſtraße in einer traulichen Abgeſchiedenhen
wiſchen Baumwipfeln Gemüſebeeten Hollunderbüſchen undBienenſtocken in einem Gärtnerheim ſo recht gemacht

Märchen zu erfinden Mit Roqueite und A Fèrſter dem

aufzuſuchen Nachdem Groſſe die Feldmeſſerlaufbahn auf
ſpäteren namhaften Schauſpieler wurde e häufig 5
Prutz eingeladen der im häuslichen Kreiſe ſeine Schuld



wünſcht ihn wie die Diſch Wacht wiſſen will zu halten bis
ſein in Bezug auf den Kanal geſprochenes Wort Gebaut
wird er doch der Verwirklichung entgegengeführt werden
kann Sein Rücktritt würde in dieſem Augenblick als eine Art
Rückzug aufgefaßt werden und aus dieſem Grunde wird
Herr von Thielen ſeinen an ſich begreiſlichen Wunſch nach der
wohlverdienten Ausſpannung von den Mühen und Sorgen
einer langjährigen Miniſterlaufbahn bis auf weiteres noch
unterdrücken Die wiederholt als ſeine eventuellen Nachfolger
genannten Herren Landwirthſchaftsminiſter v Podbielski
und General v Schubert Schwiegerſohn des verſtorbenen
Frhrn v Stumm ſollen für dieſen Poſten nicht mehr in
Frage kommen

Der offiziöſe Artikel der Südd Reichskorr über die
Stellung des Reichskanzlers zu den Zolltarifanträgen den
wir im Auszug mittheilten heißt wörtlich

Der Reichskanzler würde wohl die ſeither zweimal au 8
geſprochene Unannehmbarkeit einer weiteren Ver

ärfung dieſer Beſtimmungen ſchon gleich bei Einbringunge Geweklege betont haben wenn ſich die der Ver
ſtändigung auf mittlerer Linie entgegenſtehenden Ab
ſtimmungen im Schoß der on hätten vorherſehen
laſſen Jn Wahrheit ſind derartige den Ausgleich der
Regierungen ſchroff bekämpfende und für jeden Staats
mann undurchführbare Kommiſſionsbeſchlüſſe
auch von den Gegnern des Tarifentwurfs nicht erwartet
worden Graf v Bülow bringt perſönlich den Wünſchen der
Land wirthſchaft die größte Geneigtheit entgegen
die ihn zum Mittelpunkt ſo vieler in und ausländiſcher Anu
feindungen gemacht hat Aber er kann aus ſachlichen Gründen
nicht Beſchlüſſen zuſtimmen deren Folgen an die Stelle der
von den verbündeten Regierungen gewollten maßvollen Schutz
politik den Kampf um des Kampfes willen ſetzen
Jlrlotchcegelunen unmöglich machen und die
Wirthſchaftsbeziehungen des Reiches zum Auslande aufs
tiefſte zerrütten müßten

Dieſe unzweideutige ſcharfe Entgegnung auf die von gewiſſen
Seiten fortwährend geäußerten Zweifel an dem Unannehmbar
der Regiernng war durchaus nöthig Ob ſie bei den Agrariern
verſtanden werden wird iſt freilich eine andere Frage Hoffent
lich bedient ſich der Kanzler bei den Verhandlungen im Reichs
tage derſelben deutlichen Worte Dort wäre der Eindruck
natürlich ein weit nachhaltigerer und durchſchlagender

Die geſtrige Nummer der in Gera erſcheinenden
Reußiſchen Landeszeitung veröffentlicht an der Spitze

des Blattes folgende fettgedruckte Erklärung
Mit Ende dieſes Monats wird die bisherige Leitung der

Landeszeitung welche Eigenthum der Firma H Wagner
und Sohn iſt zürücktreten und hat demnach von dieſem Zeit
punkte ab keinen Einfluß mehr darauf daß die Landes
zeitung wie bisher in politiſcher Beziehung den

m iſtifch föderagliſtefeh en Standpunkt weiter ver
tritt

Zugleich wird bekannt daß aus dem Landesausſchuß der bis
herige Vertreter der Fürſtlichen Kammer Kommiſſionsrath
Walter Jahn der Vertrauteſte des verſtorbenen Fürſten
durch fürſtliches Reſkript abbe rufen worden iſt und Kon
ſiſtorialrath Superintendent Hermann Gerhold im Laufe des
Sommers ſeine Stellung verlaſſen wird Gerhold hatte ſeine
Rede bei der Beſetzung des verſtorbenen Fürſten mit zahlreichen
recht deutlichen Anſpielnngen im Sinne der ſog Rechtspartei
ausgeſtattet Der Shyſtemwechſel vollzieht ſich demnach
weiter

Parlamentariſches
Jn parlamentariſchen Kreiſen wünſcht man daß der Staaks

regierung nahegelegt werde den Landtag ebenfalls wie den
Reichstag möglichſt bald bis zum Herbſt zu vertagen
Man will in der Hauptſache nur noch die Polenvorlage er
ledigen

Die Erſte ſächſiſche Kammer ſtimmte in ihrer geſtrigen
Sitzung dem Einkommenſteuergeſetz in der Faſſung der
Zweiten Kammer zu und beſchloß die Einführung der Er
gänzungsſtener

Der Zweiten ſächſiſchen Kammer ging ein Bericht der
Finanzdeputation A über Direkte Steuern zu wonach das
Solleinkommen gemeinjährig inkluſive 25 Proz allgemeiner
Steuerzuſchlag ſich auf 45 Millionen beläuft der Zuwachs nach
4,6 Proz auf 2,070,000 M feſtgeſtellt wird nach Abzug von
3,577,000 M für Wegfälle verbleiben 43,493,000 M Ein
nahmen Die Ausgaben belaufen ſich auf 3,352,050 M

Parteinachrichten

Fama crescit eundo Die D V das Organ einer
gewiſſen Scharfmacherclique hat jetzt glücklich herausgefunden
daß das heiße Verlangen der Freiſinnigen nach einem
höheren Regierung spoſten während der Kanzlerſchaft des

Grafen Caprivi ſich nicht unr auf den Reichsſchatzſekretär
poſten erſtreckte ſondern daß ſie in ihrer unerſättlichen Gier
auch gleich noch zwei Miniſterportefen lles be
anſpruchten und zwar wie das auf ſeine ausgezeichnete Jn
formation nicht wenig ſtolze Korreſpondenzorgan hinzufüg das
des Miniſters ſür Handel und Gewerbe und das des Juſtiz
miniſters Wenn die D V an der Verbreitung ſolcher
albernen Märchen Geſchmack findet ſo wollen wir mit ihr nach
dem bekannten Sprichwort nicht ſtreiten Daß aber ernſthafte
Organe dieſen Unſinn gläubig nachdrucken ſollte man doch nicht
für möglich halten

Die auch von uns wiedergegebene Meldung der N
daß der Bund der Landwirthe damit umgehe einen eigenen
Kandidaten neben denjenigen der nationalliberalen Partei und
des Centrums für den Wahlkreis des verſtorbenen Dr Lieber
aufzuſtellen fertigte das agrariſche Organ mit der Bemerkung
ab ihm ſei davon nichts bekannt Wie ſich die Sache aber
wirklich verhält geht aus einer geſtrigen Zuſchrift an die
Deutſche Tageszeitung hervor wonach die Vertrauens

männer des Bundes der Landwirthe am 25 und 26 Mai aus
61 Ortſchaften des Naſſauiſchen Wahlkreiſes ſich verſammelten
und nachdem die Schreiben der drei Kandidaten Dr Dahlem
Ctr Krawinkel natl und v Graberg Bund der Landwirthe

verleſen waren durch geheime Zettelwahl der einſtimmige
Beſchluß gefaßt wurde Herrn v Graberg Wahlbeihilfe
zu leiſten d h ihn als Kandidaten des Bundes der Land
wirthe aufzuſtellen Was wir von dieſer Sonderkandidatur
halten bemerkt die N haben wir ſchon geſagt Der

Bund ſcheint naiverweiſe zu glauben daß die anderen Parteien
vor ihr den Degen ſenken müſſen

Verwaltung und Hechtspflege
Der Staatsanzeiger veröffentlicht eine Verfügung des

Miniſters der öffentlichen Arbeiten betreffend die anderweite
Verwaltungsordnung für die Staatseiſenbahnen und die
Auſhebung der Eiſenbahn TDelegraphen Jnſpektionen

Heer und Flolte
Contreadmiral Fritze Jnſpecteur des Torpedoweſens iſt

für die Dauer der diesjährigen Herbſtübungen der Flotte
zum Chef des zu bildenden Geſchwaders der Uebungsflotte er
nannt worden Contreadmiral Galſter Jnſpecteur der Marine
Artillerie iſt zum 2 Admiral deſſelben Geſchwaders und bis
zum Zuſammentritt deſſelben zum Chef der Küſtenpanzer
Reſervediviſion ernannt

Das Kanonenboot Panther traf geſtern nachmittag im
Krupp ſchen Hafen zu Duisburg ein Das Schiff wird zum
Zwecke der Ausſchmückung mehrere Tage dort verweilen und g
dann die Fahrt nach Düſſeldorf fortſetzen

Das Schulſchiff des Norddeutſchen Lloyd Herzogin
Sophie Charlotte traf geſtern mittag von Adelaide kommend
wohlbehalten in Falmouth ein Ueber die weitere Beſtimmung
des Schiffes iſt eine Entſcheidung noch nicht getroffen

Ausland
Die Friedensverhaudlungen in Südafrika

Die in Prätoria abgehaltene Konferenz iſt am Mittwoch
geſchloſſen worden die Burendelegirten ſind am Abend nach
Vereeniging abgereiſt Ueber das Ergebniß erfährt das

Reuter ſche Buregu Die vorhandenen Anzeichen deuten auf
einen befriedigenden Ausgang der abgeſchloſſenen Ver
handlungen in Prätoria Es beſteht Grund zu der Annahme
daß keine Schwierigkeit erhoben wurde den Buren das
Recht zuzugeſtehen Waffen zur Vertheidigung gegen Ein
geborene und gegen wilde Thiere zu behalten Wir hatten von
den wechſelnden optimiſtiſchen und peſſimiſtiſchen Anſichten in
London über den Ausgang der Verhandlung in letzter Zeit be
richtet Dieſer Wechſel der Stimmung hat wohl darin ſeinen
Grund gehabt daß Ueberraſchungen bei den Friedens
verhand lungen eingetreten ſind Die Evening News
ſchreibt darüber aus London vom 28 Mai

Als die Burenführer von Vereeniging nach Prätoria
kamen waren ſie wie ſie erklärten mit der Vollmacht ſeitens
der Mebrheit der Kommandos ausgerüſtet alle Anſprüche
auf Unabhängigkeit aufzugeben und was die
übrigen Punkte anging unter den beſtmöglichen Bedingungen
Frieden zu ſchließen Alle Nebenpunkte wurden dann ein
gehend beſprochen und täglich drückten die Burenführer mit
Ausnahme zweier ihre volle Befriedigung mit den von
Milner und Kitchener dargelegten engliſchen Abſichten aus
Am Sonnabend wurde den Burenführern bedeutet daß die
Unterredungen lange genug gedauert hätten und daß es er
wünſcht ſei daß die Konferenz nun zu einem Beſchluſſe
komme Zu jedermanns Ueberraſchung verſuchten ſie nun am
Montag einen oder zwei der weſentlichſten Hauptpunkte aufs
neue zur Diskuſſion zu bringen und ſie erklärten ſie ſeien

durchaus nicht ſicher daß es gelingen würdeMinderheit in Vereeniging für die Anna z erzs
engliſchen Bedingüngen zu gewinnen et
völlige Frontwechſel der Burenführer war nicht n
für Kitchener eine völlige Ueberraſchung ſondern dit
Nachricht darüber war auch eine völlige und unangenehnt
Ueberraſchung für das Kabinet dem in früheren Mitte
lungen verſichert war der Friede ſei nur eine Sache einiger
Stunden Das Kabinet inſtruirte nun Kitchener geſlern keine
weitere Diskuſſion in Prätoria mehr zu geſtatten die
Delegirten ſofort nach Vereeniging zurückzuſchicken und
verlangen daß innerhalb zwei Tagen Antwort gegeben ſein
müſſe Jn Downing Street herrſchte am Montag ohne

weifel Optimismus heute aber iſt man nicht wen
eſorgt wegen des Ergebniſſes der Berathung in Ver

eeniging Stündlich wird die Nachricht erwartet daß di
Burenführer von Prätoria abgereiſt ſind Es iſt nun Sache
der 180 in Vereeniging verſammelten Bürger unverzüglich
mitzutheilen ob ſie die engliſchen Friedensbedingungen an
nehmen oder nicht

Eine endgiltige Nachricht über Krieg oder Frieden kann nach
Lage der Sache nicht mehr lange auf ſich warten laſſen und
wir geben trotz allem wohl nicht fehl in der Annahme daß ſie
auf Frieden lauten wird

Aus London meldet das Reuter ſche Bureau unter dem
geſtrigen Datum Der Kabinetsrath der noch geſtern abend
in aller Eile einberufen war trat heute morgen zu eiter Sityun
zuſammen Auch der Kolonialminiſter Chamherkle in ver a
weſend obwohl er an einem Gichtanfall leidet

England
Jm Londoner Unterhauſe äußerte im Laufe der Berathung

der Parlamentsſekretär der Admiralität Arnold Forſt er die
neuen Unterſeebote hätten alle Erwartungen hinſichtlich
ihrer Drehnngs und Manöverfähigkeit erfüllt Redner ver
theidigte die bei den neuen Kreuzern in Ausſicht genommene
Vereinigung von Waſſerröhrenkeſſeln und Cylinderkeſſeln und
hob hervor daß dieſe Einrichtung für die öſterreichiſchen
und holländiſchen und was am wichtigſten wäre auch für
die deutſchen Kriegsſchiffe angenommen ſei

Nußland
Eine Petersburger Depeſche der Central News die in

Eydtkuhnen aufgegeben iſt meldet daß am Montag in der
Nachbarſchaft des Palaſtes Zarskoje Selo eine junge

W einer Höllen maſchine in ihrem Beſitz verhaftet
worden iſt

Dieſer

Numänien
Anläßlich des fünfundzwanzigſten Jahrestages der Be

ſchießung von Calafat wobei der König von
Rumänien hervorragende Beweiſe perſönlicher Tapferkeit ge
eben hatte veranſtaltete am Mittwoch in Bukareſt das ge

ſammte Offiziercorps der Artillerie ein Bankett an welchem der
König und die Königin der Thronfolger und deſſen Gemahlin
ſowie ſämmtliche Artillerieoffiziere des Landes theilnahmen Dem
Könige wurde eine künſtleriſch ausgeführte Broncenachbildung
der Batterie Karol bei der er ſich während der Beſchießung
von Calafat befunden hat überreicht

Ching
Nach Pekinger Meldungen iſt die Lage in Süd Tſchili ent

ſchieden ruhiger geworden obgleich noch häufige kleine Schar
mützel zwiſchen Regierungstruppen und verſprengten Rebellen
vorkommen

m e
Kreis Synode der Stadt Ephorie Halle

Schluß

Ein Antrag der Kirchengemeinde St Ulrich eine Aende
rung der kirchlichen Wählerliſte bei der oberſten Behörde zu
beantragen wurde mit dem Hinweiſe abgelehnt daß man einen
Zwang auf die ſäumigen Wähler nicht gut ausüben könne

Der erſte Antrag der im vorigen Jahr gewählten Kommiſſion
betreffend die Einführung zweier im Druck vorliegenden Formu
lare als Parallelformulare der Konfirmationsfeier wurde nach
längerer Erörterung abgelehnt dagegen der zweite Antrag
dieſer Kommiſſion betreffend den Konfirmationsunterricht mit
einigen Aenderungen augenommen Die Synode ſieht es dar
nach als einen kirchlichen Nothſtand an wenn ein Geiſtlicher
mehr als 120 Kinder unterrichtet und konfirmirt Durch ge
ordnete Ausnutzung aller vorhandenen geiſtlichen Kräfte unter
Einſchluß der Hilfsprediger iſt die Zahl der zu Unterrichtenden
leicht zu regeln im Fall eines Bedürfniſſes ſind uene geiſtliche
Kräfte dazu zu berufen Die Synode empfiehlt den Gemeinden
die Ausdehnung des Parochialzwanges auf die Konfirmation
wonach jeder Geiſtliche zunächſt nur die Kinder ſeiner Gemeinde
bezw ſeines Bezirks anzunehmen hat Die konſiſtoriale Verfügung
nach der eine Konfirmandenabtheilung nicht mehr als 50 Kinder
umfaſſen ſoll iſt ſtreng zu beachten Dispens von dieſer Regel
kann nur das Konſiſtorium ertheilen Der Antrag erſtreckt ſich
auch auf die Konfirmationsfeier und da wurde folgendes
angenommen Die Prüfung iſt möglichſt an einem Sonntag zu
halten damit ſie mehr unter der Theilnahme der Gemeinde
ſtattfindet Die Feier des heiligen Aben dmahls iſt den Kindern

vollkommen auf gleichem Fuße als Träger der litterariſchen
Zukunft mit herzlicher Vertraulichkeit behandelte ohne dabei
die Würde des Profeſſors zu verleugnen So kam das
zweite Semeſter heran in das eine für Halle traurige
Erinnerung fällt Groſſe gedenkt der Zeit des Schreckens
und der Trauet mit folgender Epiſode Schon im Früh
ſommer war die Geißel Indiens die Cholera auch in Halle
eingezogen nachdem ſie in Magdeburg und allmählich
auch in anderen Orten überwintert hatte Es war
das dritte mal daß ich dieſe Seuche erlebte über
die ich eine Fülle von Beobachtungen geſammelt und
gelegentlich auch ausgeſprochen habe Jn Halle ſtarben
damals täglich gegen vierzig Menſchen u a auch ein
Student aus Halberſtadt Namens Schubert Obwohl
damals manch lieber Geſell wegſtarb ſtand diesmal das
Hochkomiſche dicht neben dem Tragiſchen Schubert hatte
in einem Studentenmaſſenquartier der Vorſtadt Neumarkt
rn Als nun nach üblicher Stadtſitte während der

odte noch im Hauſe lag den leidtragenden anweſenden
Kommilitonen und ihre Zahl war groß Kaffee und
Kuchen gereicht wurde vertieften ſich einige ſo hitzig in die
Vertilgungsaufgabe daß ſie zu gleicher Zeit aus allenLeibeskräften ſchluckten und S eten ſchmauſten und

heulten ein unbeſchreiblicher Anblick der mir einen
derartigen Lachkrampf erweckte daß ich mich ſchleunigſt ent
fernen mußte und erſt bei dem feierlichen Rundgeſang auf
dem nahen Gottesacker am Kirchthor

Jſt einer unſerer Brüder einſt geſchieden
Vom blaſſen Tod gefordert ab
Dann weinen wir und wünſchen Ruh und Frieden
Jn unſres Bruders ſtilles Grab

mein Gleichgewicht und meine gen wiedergewann
Im zweiten Studienjahre hatte Groſſe das GClück durch Otto
I duett in völlig neue Kreiſe eingeführt zu werden nämlich
ns ggoſtliche Haus des Univerſitätsrichters Thümmel

wo Roquette eine zweite geiſtige Heimath gefunden hatte

der Mittelpunkt eines auserleſenen Kreiſes und iſt es
länger als ein Menſchenalter geblieben Auf Thümmel s
Anregung goß Roquette ſein Märchen vom Rheingau aus
der Proſaform in Verſe um und ſtattete es mit einer Fülle
von Liedern aus So entſtand Waldmeiſters Brautfahrt
Jm Jahre 1851 ſollte auch Groſſe als Dichter an die
Oeffentlichkeit treten Am 21 November wurde ſein Luſt
ſpiel Shakeſpeare und Southampton zuſammen mit Otto
Roquette s Einakter Waldeinſamkeit aufgeführt An
einem Abend zwei Stücke von zwei Hallenſer Studenten
das war ein Ereigniß Nach dem tollen Jubel war der
äußere Erfolg ein völlig durchſchlagender aber ob derſelbe
ein Maßſtab für den Werth der Stücke oder doch nur ein
wohlwollender Ausdruck der Studenten war die eigentlich
ſich ſelbſt feierten wer kann es ſagen Jm dritten
Studienjahre wurde Groſſe der Juriſterei untreu er verließ
Halle um in München Maler zu werden Schweren
Herzens hatte er auf der Rabeninſel Abſchied für immer
genommen von Frau Mathilde Thümmel der geliebten und
J Freundin die in ſchönen Weiheſtunden das
an Groſſe vollendet hat was eine hochgeſinnte edle Frau
an einer empfänglichen Künſtlerſeele vollenden kann
den unverbrüchlichen Glauben an das Jdeal den Treue
ſchwur unentwegter Energie und die muthvolle Zuverſicht
auf ſich ſelbſt

Viel Enttäuſchung viele Stunden bangen Zweiſels hat
Groſſe die dornenreiche Künſtlerlaufbahn gebracht aber
nicht nur des zauberhaften Ruheplätzchens in der Nähe
des Höltyfelſens bei Halle brauchte er zu gedenken um bei
zerſtörter Stimmung das ſeeliſche Gleichgewicht wieder
zugewinnen auch treuen Freundes warmer Zuſpruch drang
oft aus Halle zu ihm und richtete n auf Profeſſor
Adolf Brieger in Halle ſelbſt ein Poet hat ſtets als
wahrer Freund zu Groſſe der dem kongeniaglen
Genoſſen dankbar ſein Volkramslied gewidmet hat Als

Das Thümmel ſche Hans wor als Heimſtätte aller Künſte Groſſe in München ſeinen 60 Knie di beſt d Ken
ie Poſt auch einenihn unter vielen vielen Glückwünſchen

poetiſchen Gruß aus Halle der dem Dichter beſondere
Freude bereitete Adolf Brieger gedachte des Tages mit
einem Gedicht deſſen letzte Verſe lauten

Nie fehlt dem Edlen der Verächter
Auf dieſem niedern Erdengrund
Doch werden kommende Geſchlechter
Noch hangen an des Sängers Mund
Wenn heute niemand ſie mag zählen
Die Hörer die dein Lied entzückt
Wie wirſt du rühren einſt die Seelen
Wenn ſpät dem Staub du biſt entrückt

So nimm den Handſchlag du in Treuen
Vom fernen Freund am Saagleſtrand
Noch oft ſoll dieſer Tag erneuen
Den Blick dir ins beglänzte Land
Laß du des Südwinds freudig Toſen
Die Sorge wehen meereswärts
Nun kommt der Mai nun kommen Roſen
Und neue Freude ſchwellt das Herz

Groſſe iſt dem Staub entrückt der Mai iſt r im
ſchönen Saalethal mit ſeinem Farbenjubel und noch lebendig
iſt die göttliche Poeſie noch lebendig iſt der Geiſt der voreinem halben Jahrhundert zwei ſo Studenten be
ſeelte Wenn der Abendwind Fliederduft über das Saal
thal trägt und am Höltyfelſen wo Groſſe Dichter wurde
Kähne vorübergleiten dann klingt aus jugendlichen Kehlen
noch immer das Lied aus Otto Roquette s in Halle ge
dichteter Waldmeiſter s Brautfahrt

Ja im Herzen lief innen iſt alles daheim
Der Freude Saaten der Schmerzen Keim
Drum friſch ſei das Herz und lebendig der Sinn
Dann brauſet ihr Stürme daher und dahiu
Wir aber ſind allzeit zu ſingen bereit
Noch iſt die blühende goldene Zeit
Noch ſind die Tage der Roſen

Hans Marſhall
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Angehörigen am Konſirmationstage ſelbſt zu ermögmit ihren Andeen ebenen Beſchenken der Kounfirmanden mit

en beſonders an den Kirchthüren iſt nach Möglichkeit zu
Blumen Der Kommiſſion iſt ferner nicht entgangen daß die
per gonfirmation üblichen Liebesgaben zu manchem Be
ei ben doch kann dieſe Frage nur generell fürn die ichen gerichteten Siehes aben geregelt werden

iſſion ſtellt der Synode auheim für dieſen GegenDie e de aus Laienmitgliedern zu bildende Kom
ſonen einzuſetzen Dieſem Antrage wurde entſprochen und
miſſi ſolche Kommiſſion von je zwei Synodalen der ſieben in
ne kommenden Kirchengemeinden gewählt Der Herr
Woorus wurde außerdem noch mit berathender Stimme hinzu

gewählt s iſtori Alte Frage Sinde vom Königl Konſiſtorium geſtellte Fraget P ver jetzt geltenden Praxis hinſichtlich der Handhabung
der Eountagsruhe wie ſie ſich insbeſondere ſage der
Oberpräſidial Verordnung vom 23 April 1896 geſtaltet hat
achweisbare Sch,äden des kirchlichen Lebens ent

ſtand en Jm bejahenden Falle Was erſcheint zur Beſei
ung der Schäden erſtrebenswerth berichtete Herr Ober

drrer Profeſſor chmidt in ausführlicher Weiſe Von
großen Schäden kann man nicht gut reden denn der Kirchen
deſuch iſt gegen früher nicht zurückgegangen durch die Einführung
der Sonnlagsruhe iſt auf der andern Seite eine größere Heilig
haltung der Sonn und Feſttage auch nicht zu konſtatiren ge
weſen Allerdings wird auch von vielen die Sonntagsruhe nicht
ſo benutzt wie der Geſetzgeber ſich dieſelbe gedacht hat Statt
ordentlich auszuruhen ziehen es nicht wenige vor Vergnügungen
nachzugehen und allerlei zu unternehmen was der guten Sitte
und der Moral widerſpricht Die vielen Gelegenheiten ſich zu
vergnügen wirken zu ſehr auf die Jungen wie auch auf die
Aiten daß es ſchwer fällt ſie davon abzuhalten Die Zahl der
geſelligen Vereine die zumeiſt nur dem Vergnügen hnuldigen iſt
ganz erheblich geſtiegen auch die Schankwirthſchaften ſind nicht
weniger geworden was etwas ſagen will da für dieſe keine
Sonntagsruhe gilt Auch bezüglich der Verhältniſſe auf der
Eiſenbahn und auf der Poſt ließ ſich manches monieren
es muß darauf geachtet werden daß die Beamten auch
wirklich den dritten Sonntag vollſtändig frei haben und
daß dieſe Verfügung nicht blos auf dem Papiere ſteht
Dann muß wenn es auch ſchwer fällt darnach geſtrebt werden
daß den kleinen Leuten auf dem Lande ſo viel Zeit in der Woche
gewährt wird daß ſie ihr Feld beſtellen können was bisher nur
des Sonntags möglich war Ferner muß dahin geſtrebt werden
die Sonnabend Vergnügungen ſo viel als möglich einzuſchränken
und den Schankgewerben aufzugeben den Betrieb an den Sonn
und Feſttagen während des Hauptgottesdienſtes auf zwei Stunden
hindurch einzuſtellen Auch genügt es den Unterricht an den
Fortbildungsſchulen an den Sonntagen auf nur eine Stunde
von 8 bis 9 zu beſchränken Das Verbot des Verhängens der
Schaufenſter der offenen Geſchäfte an den Sonntag Nachmittagen
iſt nicht unbedingt nothwendig Geſchäften die nicht mit Lebens
mitteln handeln würde es nichts verſchlagen wenn ſie an den
Sonntagen nur zwei Stunden offen hätten ob morgens oder
des Mittags ſoll dahingeſtellt bleiben Ueber die einzelnen
vom Herrn Referenten aufgeſtellten Theſen enkſpann ſich eine
längere Debatte doch wurden dieſelben faſt unverändert ange
nommen Mit Gebet wurde dann die anregend verlaufene
Synode geſchloſſen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Der r außerordentliche Prof Dr Max Kaluza zu

Königsberg iſt zum ordentl Profeſſor in der philoſophiſchen
Falultät der dortigen Univerſität ernannt worden

Jn Biſchweiler ſtarb Dr jur Dock Privatdozent fürStaats und Völkerrecht an der reichsländiſchen üniverſeat im

Aiter von 27 Jahren
e e

Gerichtsverhandlungen
Militärgericht zu Halle

Halle 28 Mati
Vor dem Kriegsgericht der 8 Diviſion hatte ſich der 23 Jahre

alte Gefreite Richard Paul Wolf der 3 Compagnie Magdeb
Füſ Regmts Nr 36 hier auf die Anklage wegen rechts
widrigen Waffe u ebrauchs zu verantworten Er ſtammt
aus Modelwitz bei Schkeuditz iſt von Beruf Schloſſer ſeit
Oktober 1900 beim Militär bisher unbeſtraft Er ſoll in der
Nacht zum 27 Dez in Hainichen den Arbeiter Willim gemiß
handelt haben und zwar gemeinſchaftlich mit einem andern und
unter rechtswidrigem Gebrauche ſeines Seltengewehrs indem
er Willim mit der Waffe mehrere ſcharfe Hiebe verſetzt habe
Der Angeklagte räumte ein Willim mit dem Seitengewehr ge
ſchlagen zu haben ſtellte aber in Abrede daß dies mit der
Schärfe der Klinge geſchehen ſei und behauptete er habe in
Nothwehr gehandelt Bei dem Vorgange ſei er nicht mehr ganz
nüchtern geweſen Jnfolge eines Streites im Wirthshauſe zu
Hainichen waren 4 oder 5 Mann über Willim hergefallen und
hallen ihn geprügelt wobei er zu Boden gefallen war Als er
ſich aufrichten wollte hatte er von W mit dem Seitengewehr
zwei Hiebe auf den Hinterkopf erhalten ſo daß er beſinnungslos
niedergeſtürzt war Der Angeklagte behanptete Willim ſei in
gebückter Hallung auf ihn losgekommen wahrſcheinlich
um ihm einen Stoß vor dem Leib zu verſetzen Durch
die ſehr umfangreiche Beweisaufnahme wurden dieſe Angaben
als auf Unwahrheit beruhend vollſtändig widerlegt Der
Angeklagte wurde wegen gefährlicher Körberverletzung ver
übt in n r mit Mißbrauch der Waffe zu 2 Mongten
Gefängniß verurtheilt Bekreffs der Anklage wegen rechts
widrigen Waffengebrauchs erkannte das Gericht entgegen dem
Vertreter der Anklage auf Freiſprechung Der Strafantrag
hatte ebenfalls auf 2 Monate Gefängniß gelautet Zur Be
gründung wurde geſagt es ſei nicht erwieſen daß Wolf mit
der Scharfe des Seitengewehrs geſchlagen habe Von Noth
wehr könne jedoch keine Rede ſein

Wegen Fahnenflucht angeklagt war der Ziegeleiarbeiter
Weigelt dem zur Laſt gelegt wurde als ausgehobener Rekrut
ſich von ſeiner Vienſiſtelle dem Sihze des Bezirkskommandos
T eigenmächtig entfernt zu haben in der Abſicht ſich ſeiner
Dienſlpflicht dauernd zu entziehen W war 1900 in Bitterfeld
zur Jnfankerie ausgehoben und über das Meldeweſen vor
ſchriflsmäßig unkerrichtet worden worauf er ſeinen Urlaubspaß
erhalten halte Später ging er nach Senſig und Packebnſch
wo er die Anmeldung unterließ Dann war er einige Zeit in
einer Ziegelei in Arbeit geweſen und wollte ſeinen Paß zur

nwmeldung eingeſendet haden Es ſei ihm jedoch keine Antwort
Zigegangen und ſo habe er geglaubt er ſei überzähllg Weitere
ieldung habe er deshalb unterlaſſen Jn Packebuſch war er

weder pollzeilich noch militäriſch gemeldet und für a Zeit
hatte er ſich jeder militäriſchen Kontrolle ent

zogen Jetzt hatd Angeklagte 8 Jahre Gefängniß zu verbüßen wegen Rückſall
Iehſtabis 32c Der Staatsanwalt erachtete den Angeklagten der
Sobnenflucht ſchuldig und beantragte einſchließlich jener
8 al 3 Jahre 5 Monate Gefängniß Das Gericht erkannte
z Freiſprechung weil nicht erwieſen ſei daß W ſich dauernd
Leeweaneehe erregt der Es t x eine

ug der Kontrollvorſchriften vor deren Beſtrafung andieciplingriſchem Wege zu erfolgen habe a gut

Berlin 29 Mai Proin 29 Mai zeß Sanden und Genoſſene beutigen Erörterungen drehen ſich um die Frage ob Ach
geſell in Höbe von 20 Millionen Mark welche von der Aktien
Hyp t ſür Grundbeſitz im Oktober 1900 für die Preußiſche

aldetenbant auf Neu Tornay und Grundſtücke in der

zu ehe W als lage hinT 9 nicht Na er Anklage ſollen088,286 Mart Hypolheken uigt gedeckt geweſen Der

der Hofrath Dr Puſchmann

Ed Sanden behouptet daß er die in Frage ſtehenden
illionen hingegeben habe und dieſe Hypothek ſoll mindeſtens

einen Werth von 9 Millionen Mark gehabt haben ſo daß derbehauptete Deckungsmangel ſchon hierdurch vollſtändig beee

ſein würde Es finden über dieſen Punkt längere Auseinander
ſetzungen zwiſchen dem Sachverſtändigen Kommerzienrath Lucas
und der Vertheidigung ſowie einem Banſachverſtändigen ſtatt
Nach dem Gutachten des letzteren haben die Hypotheten ihat
ſächlich einen Werth von 9 Millionen Mark Ferner wird
Bücherreviſor Reuter über das Thema des 56 7 Millionen
Schadens vernommen Mit dem im Gerichtsſaale vor
handenen Material habe er nicht feſtiſtellen können
ob die Berechnungen des Herrn Kommerzienraths Lucgs
ſtimmen oder ob die Angaben des Angeklagten Ed Sanden
richtig ſind Es handle ſich im weſentlichen um die Prüfung
der Frage wie es mit den vom Sachverſtändigen als valutalos
bezeichneten Hypotheken ſtehe Dazu ſei es erforderlich um
fangreiche Feſtſtellungen auf der Bank ſelbſt zu machen Der
Gerichtshof beſchließt die beiden Sachverſtändigen Reuter und
Kommerzienrath Lucas zu r auf der Bank ſelbſt dieUnterlagen zu ſchaffen u Direktor L beſtätigt die Be
eng des Angekl Ed Sanden daß er kurz vor ſeiner Ver
ſafgna ſich in einem Zuſtande ſtarker ſeeliſcher Depreſſion be
unden habe Nach wiederholten Erörterungen über die
S ob die aus dem Geſchäftsverkehr der Firma
achalys Enkel in Breslau mit der Preußenbank her

tammenden Hypotheken als Unterlagshypotheken gelten
konnten wird die weitere Erörterung dieſes Punktes
bis nach Erſtattung des Berichts der Sachverſtändigen
Reuter und Lucas vertagt Rechtsanwalt Dr Bollert be
antragt hierauf den Bankbeamten Bruno Schulz über folgenden
Punkt zu vernehmen Als die Treuhänder im Oktober 1900 den
Pfandbrief Umlauf und die ehe zuſammen
eſtellt hatten habe ſich ergeben daß die Unterlags Hypotheken
ich auf ungefähr drei Millionen höher beliefen als der Betrag

des Pfandbrief Umlaufes Schulz werde bekunden daß dies
das Ergebniß der ſorgfältigen Berechnung der Treſor
Verwaltung war Wenn ſchon die Treuhänder dies angenommen
habeu ſo werde man jedenfalls dem Ed Sanden bis zu dieſem
Termin eine mala fides nicht zur Laſt legen können Auch
dieſer Punkt ſoll morgen verhandelt werden Da Kommerzien
rath Lucas für heute der Verhandlung nicht weiter beiwohnen
kann und ihm ſowie Herrn Reuter Zeit zu ihren Aufſtellungen
gelaſſen werden muß ſo vertagt der Vorſitzende die Sitzung

Leipzig 29 Mai Ein intereſſanter Prozeß kam vor dem
Civillandgericht zu Wien zum Austrage Am 21 Juli
v J verſtarb in Baden bei Wien die Wittwe des berühmten
Univerſitäts Profeſſors Hofraths Dr Theodor Puſchmann
Sie hinterließ ein bedeutendes Vermögen das den Betrag von
einer Million Kronen überſteigt Längere Zeit wurde nach
einer letztwilligen Verfügung geforſcht jedoch nichts gefunden
bis endlich der Berliner Rechtsanwalt Dr Zentzhcki entdeckte
daß bei dem Amtsgericht I in Berlin ein wechſelſeitiges Teſta
ment aus dem Jahre 1885 niedergelegt iſt das Hofrath P und
deſſen Gattin hinterlegt hatten und in denen ſie ſich gegenſeitig
der überlebende Theil aber die Univerſität Leipzig an

ſtudirt hatte als Erben
einſetzte Dieſes Teſtament wurde dem Bezirksgericht
Währing Wien übermittett worauf ſich die Univerſität
Leipzig für erbberechtigt erklärte Demgegenüber aber haben
ſich die Kinder des verſtorbenen einzigen Bruders der Hof
räthin des Rittmeiſters und Rittergutsbeſitzers Hermann
Fälligen in Moſau für erbberechtigt erklärt Sie wurden auf
den Rechtsweg verwieſen in dem Prozeſſe wurde nun die
romantiſche Ehegeſchichte des Profeſſors P in breiter Aus

Mogdeburg 29 Mai Falſche KriminalbeamtVor eindgen Tagen ſind hier mehrere Männer ſtehen nen
die in den Glacisanlagen abends auf den Vänken ſitende Per
ſonen durch plötzliches Hexvortreten erſchreckten und bedrohten
Jn einigen Fällen haben ſie ſich als Kriminalbeamte ausgegeben
und Frauensperſonen veranlaßt mit ihnen zu gehen

Heiligenſtadt 29 Mai Die erſten großen Wallfahrten nach dem Kerb ſchen Berge bei Dicheiſſe gehen in
den letzten Tagen unter gewaltiger Betheiligung ſtattgefunden
nachdem die ſeit Jahrhunderten zum Hülfensberge üblich
geweſenen Prozeſſionen nach Dingelſtädt verlegt werden mußten

Braunuſchweig 29 Mai Der Ausſtand der Zimmerer
iſt jetzt allgemein auf den meiſten Neubauten ruht die Arbeit
da die Maurer und Bauhandwerker ohne Zimmerer nicht weiter
arbeiten können Der Vorſtand des Centralverbandes der
Maurer will ſich mit dem Vorſtand der Baugewerken Jnnung
in Verbindung ſetzen um eine friedliche Beilegung der ſchwe
benden Streitigkeiten herbeizuführen Bekanntlich handelt es
ſich um die Erhöhung des Stundenlohnes von 50 auf 55 Pf

Helmſtedt 29 Mai Hagelwetter Heute nachmittag
halb 3 Uhr entlud ſich über unſere Gegend ein ſtarkes Hagel
wetter das namentlich an der Obſtblüthe vielen Schaden anrichtete

Gotha 29 Mai Selbſtmord Jn einem Gehölzewurde die Leiche des ſeit voriger Woche verſe ward enet
Steuerbeamten St aufgefnnden St hatte aus unbekannten
Gründen in halb knieender Stellung ſeinem Leben durch Er
hängen ein Ende gemacht

O Koburg 29 Mai Eiſenbahnunfall Ja bar Ah
der Station Köppelsdorf der Bahnſtrecke Koburg Lauſche rege
nete ſich geſtern ein Eiſenbahnunfall bei dem neben dem Ma
terialſchaden einige der Reiſenden leicht verletzt wurden Von
dem Vormittagszuge entgleiſten zwei Perſonenwagen von denen
einer quer zum Gleiſe geſchoben wurde Nur dem Zerreißen
des Zughakens an der Lokomotive infolge des entſtandenen
Stoßes iſt es zuzuſchreiben daß größeres Unglück verhütet
wurde weil dadurch die Maſchine vom Zuge getrennt und das
Nachſchleifen der Wagen verhindert wurde

Altenburg 29 Mai Proteſt Die Stadtverordneten
in Schmölln haben ſich dem Proteſte der hieſigen gegen die
neuen Steuergeſetze angeſchloſſen

Leipzig 29 Mai Der Bau des neuen Rathhauſes
auf dem Gelände der ehemaligen Pleißenburg hat bedeutſame
Fortſchritte gemacht und in jüngſter Zeit iſt mit dem Aufbau
des Thurmes begonnen worden Weithin ſichtbar iſt das ge
waltige Thurmgerüſt das bei einem Durchmeſſer von 28 mm eine

n 82 m hat das alſo höher iſt als der höchſte Thurm
Leipzigs

Vermiſchtes
Die vielbeſprochene Affäre des Grafen Salvigc kam geſtern

vor der 22 Eſvilkammer des Landgerichts 1 in Berlin zur
Verhandlung Kläger Graf Salviac war vertreten durch den
Rechtsanwalt Morris die Verklagten Frau Kanter und deren
Söhne wurden durch den Juſtizrath Wolff vertheidigt Der
Klageantrag lautete dahin dem Kläger den ungehinderten Zu
tritt zu der Wohnung ſeiner ihm angetrauten Frau zu geſtatten
die Gegenpartei beſtritt die Rechtsgiltigkeit der Ehe weil ein
Graf Salviagc de Caſtel in Frankreich überhaupt nicht
exiſtire Derjenige der ſich ſo nenne führe dieſen Namen
zu Unrecht ſei wegen Betrugs und Urkundenfälſchung
zu ſechs Jahren Zuchthaus verurtheilt und daher nicht

führtichkeit dargelegt Das Wiener Gericht wies die Klagenden
ab es bleibt alſo die Univerſität Leipzig die alleinW W 8te Partei Jhr fällt alſo die Milionenerb

aft zu

Provinzialnachrichten
O Voigtſtedt 29 Mai Zum Fall Degenhardt
ehe Geſtern fand auf dem Südfriedhof zu Halle das

eierliche Leichenbegängniß des jungen Degenhardt ſtatt deſſen
Leben die Kugel eines Meuchelmörders mit 22 Jahren endigte
Den unglücklichen Eltern Verwandten und Freunden des jungen
Mannes wurden von theilnehmenden Gemeindegliedern zahl
reiche Kränze zur Schmückung von Grab und Sarg mitgegeben
Nachträglich erfährt man daß der aus Reichenbach im Vogtland
gebürtige Fleiſcher ſchon öfter Drohnngen gegen Degenhardt
ausgeſtoßen habe daß man dieſe aber bei dem ſanften umgäng
lichen und beſcheidenen Weſen des nun zum Mörder gewordenen
Fleiſcher lediglich als leere Worte angeſehen habe anſtatt ſie
wie es wohl richtiger geweſen wäre der Polizei als Todes
drohungen anzuzeigen Zu Bekannten hat der junge Degen
h ber doch zuweilen geänßert Vor Fleiſcher muß ich mich
hüten

T Freyburg 29 Mai ſEhren volle Auszeichnung
Der Großherzog von Sachſen Weimar Eiſenach ernannte die
derzeitigen Jnhaber der Sektkellerei Kloß Förſter die Herren
Bernhard Otto Rudolf Förſter Ewald Kloß zu Hoflieferanten

K Erfurt 29 Mai Radelnde Gendarmen Stroh
mangel Die im Landkreiſe Erfurt ſtationirten Fußgendarmen
ſind jetzt mit Dienſt Fohrrädern Marke Brennabor verſehen
worden Einige der Gendarmen hatten bereits Privat Fahr
räder welche indeſſen nicht mehr verwendet werden dürfen
Die Dienſträder ſind dauerhafte Tourenmaſchinen Jn zahl
reichen Ortſchaften unſerer Gegend macht ſich gegenwärtig der
Strohmangel geltend Um ſich nun das zum Streuen für das
Vieh nöthige Material beſchaffen zu können fahren die Land
leute nac r Genehmigung in den Wald und rechen
trockenes Laub zuſammen Für eine einſpännige Fuhre ſind 3
und für eine zweiſpännige 5 M an die Forſtkaſſe zu entrichten

A Bockwitz 29 Mai Neues von altberühmter
Stätte Die in unſerem benachbarten Eiſenwerk Lauch
hammer en Brunnengruppe Venus Anadyomene wurde
geſtern nach ihrem Veſtimmungsorte Stettin abgeſandt Die
etwa 3 m hohe Statue der Schaumgeborenen hält in der
rechten Hand den Dreizack des Neptun während ſie mit ihrer
Linken zwei gewaltige Meerroſſe regiert Die Gruppe iſt das
Werk des Bildhauers Felderhoff Die Modellirwerkſtatt in der
wie bekannt auch die Figuren des Halleſchen Kaiſer Wilhelm
Denkmals ſowie der Hermesſtab an der neuen Handelskammer
entſtanden arbeitet bereits wieder an einer neuen von Profeſſor
Schilling Dresden modellirten Reiterſtatue Kaiſer Wilhelm s IDie Geſtalt des greiſen Heldenlaiſers allein mißt 6 w Das
impoſante Deukma für Camburg beſtimmt Ferner wurden
geſtern 11 Lowries Eiſentheile verladen die nach SüdTransvaal
gehen um dort als Förderthurm in einer der dortigen Gold
minen montirt zu werden 8Varbyt 29 Mai Einſturzdrohende Stadtmauer

Blindenprüfung n der letzten Stadtverordneten
ſitzung rief einen längeren Meinungsaustauſch u a die Frage
wegen Unterhaltung der alten Stadtmauer von der Frohnveſtebis zum Marienſtiſt hervor die ſich in einem gefahrdrohenden
Zuſtand befindet Der Magiſtrat iſt der Anſicht daß dieſer
Mauertheil Eigenthum des Fiskus ſei und hat ſich deshalb an
die Regierung gewaändt letztere hat jedoch das Eigenthumsrecht
zurückgewieſenn Schließlich einigte ſich die Verſammlung dahin
mit den angrenzenden Gartenbeſitzern Rückſprache über die
Entfernung der Mauer und Errichtung eines Drahtzaunes zu
nehmen Kürzlich fand in der hieſigen Provinzial Blinden
anſtalt die a Geſellenprüfung blinder Korbmacher durch den
Prüfungsausſchuß der Handwerkskammer zu Magdeburg unter
Peſt des Korbmachermeiſters Reinecke Magdeburg ſtatt Der
Prüfung unterzogen ſich drei Zöglinge die ſämmilich die theo
retiſche und praktiſche Prüfung beſtanden Die Prüfungsmeiſter
waren von den Leiſtungen der Prüflinge hoch befriedigt

ad optionsberechtigt Nach franzöſiſchem Recht dürfe nur
derjenige einen nderen adoptiren der einen guten
Ruf habe was hier bei dem Adoptivvater nicht
zutreffe Der Kläger habe ſich auch inſofern eines
Betruges ſchuldig gemacht als er ſich in der Heirathsurkunde
als den leiblichen Sohn des Ulrich Jean Steffen Comte de
Salvigc de Viel Caſtel bezeichnet habe während er der Sohn
eines Bäckermeiſters Steffen ſei Der Gerichtshof be
ſchloß nach längerer Verhandlung das Klageverfahren in dieſer
Sache vorläufig auszuſetzen bis über die Rechtmäßigkeit der
Ehe des Klägers mit Frau Kanter in dem eingeleiteten Ehe
ſcheidungsprozeß entſchieden ſei Nunmehr beantragte der
klägeriſche Anwalt den Erlaß einer einſtweiligen Verfügung
die dem Kläger den Eintritt in die ſtrittige Wohnung geſtatten
ſolle Zu einem Beſchluſſe kam es nicht Die Verhandlung über
die einſtweilige Verfügung wurde ausgeſetzt

Gefaßt wurden die beiden Einbrecher welche wie gemeldet
kürzlich aus der Himmelfahrtskirche zu Berlin mehrere
von der Kaiſerin geſtiftete Altargemälde ſtahlen Die Ver
haftung erfolgte in dem Augenblick als ſie das eingeſchmolzene
Edelmetall verkaufen wollten Der eine der Verhafteten ein
Kutſcher Ullrich war früher Miſſionsſchüler und hat den Kirchen
raub zur Spezialität gemacht

Piſtolenduelle haben am Sonnabend bei Döbeln zwiſchen
Offizieren der dortigen Garniſon ſtattgeſunden die aber unblutig
verlaufen ſind

Vom geſtrandeten Dampfer Ehrenfels brachte der in Neapel
eingetroffene Lloyddampfer König Albert 6 Mann von
den Geretteten dort an Der deutſche Dampfer ſtrandete be
kanntlich am 9 Mai

Beim Katzenkopf abgeſtürzt ſind wie aus Wien gemeldet
wird beim Aufſtieg auf die Rax zwei Touriſten ein Einjährig
Freiwilliger und ein Chemiker beide ſind todt

Das engliſche Mittelmeergeſchwader vor Palermo Der König
von Jtalien ſtattete geſtern nachmittag in Begleitung des
Marineminiſters Admirals Moriſe dem Commandeur des
engliſchen Mittelmeergeſchwaders Contre Admiral Watſon an
Bord des Linienſchiffes Ramillies einen längeren Gegen
beſuch ab

Von den Antillen Wie der Gouverneur von Martinique
nach Paris in einem Telegramm aus Fort de France vom
Mittwoch meldet hat ſich die von der franzöſiſchen Regierung
entſandte Abordnung nach Guadeloupe begeben um feſtzit
ſtellen ob dieſe Jnſel zur Aufnahme einer beſtimmten Anzahl
der Einwohner von Martinique geeignet ſei Contreadmiral
Servan theilte dem Marineminiſter de Laneſſan telegraphiſch
mit daß der italieniſche Kreuzer Calabria in Fortde France angekommen ſei Der Kreuzer iſt von ſeiner Re
gierung entſandt worden um bei der Ueberführung der Ve
wohner Martiniques behilflich zu ſein Die von dem
Miniſterium für die Kolonien eröffnete Subſkription für
die Opfer der Kataſtrophe hat bis jetzt über anderthalb
Millionen Fraucs ergeben

Letzte Telegrammie
Berlin 30 Mai Auf einem Neubau in der Lindenſtraße

ſtürzte geſtern abend der Zimmermann Büttner vom
oberſten Stockwerk in den Hof ab und trug o ſchwere Ver
letzungen davon daß er kurze Zeit darauf ſt ar b

Hamburg 30 Mai Die Frau eines Schiffsreinigers ſtürzte
ſich in einem Anfall von Verfolgungsw ah uſinn mit ihrem
6jährigen Knaben in die Elbe Die Mutter wurde ges
rettet Das Kind iſt todt

Paris 30 Mai Geſtern abend entlud ſich ein heftiges
Gewitter verbunden mit Wolkenbruch über der Stadt

Madrid 29 Mai Jm heutigen Miniſterrath hielt
Miniſter Canalejas ſein Entlaſſungsgeſuch aufrecht Die
anderen Miniſter weigern ſich das Geſetz gegen die
Kongregationen vorzulegen Man glaubt Sag aſta

e

wird morgen an den König die Vertrauensfrage ſtellen



Wetter Ansſichten
auf Crund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

Schwül ſonnig Später vielfach Gewitter
Warm ſchön windig

Metereologiſche Station zu Halle

31 Mai
1 Juni

S 29 Mai 32 Mai9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Wiin mrg

Baromeler Millimeter 751,4 752,5e eine ael Fenchtigteit 9n er Nw SoMaximum der Temperatur am 29 Mai 28 02 Cihm in der Nacht vom 29 Mai zum 30 Mai 13,62 O
Niederſchläge am 30 Mai 7 Uhr morgens 0,0 mm
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 30 Mai 110 R

3Iländel Gewerbe und Verkehr
Der Aufsichtsratn der IIseder Hütte schlägt 40 Proz Dividende

vör Vorj 59 roz
Ver Breslauer Zeitung zufolge hat die Central Verkaufsstelle

der Sehlesisehen Cementtfabriken den Preis für Portland
Cewent wiederum um 20 Pf für 18 kg Fass ermässigt

Buenos Alres 28 AMAai Goldaxzio 133,69
Rlo de Jgnelro 28 Alai Wechszol auf London 1272

Schlachtviehmarkt im städ tischen Viohhofe zu Halle
Am 79 Alai 1901

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlnehtgewieht

Aufgetriobon waren I Qual II Qual III Qual ver s
a v a v a v ſrauti a

29 Kinder 29davon 4 Oehsen 32 j 30 4Färsen S S S 2 l a21 Kühe 29 27 24 I 214 Bullen 30 1 25 I 463 Kälber 47 41 37 es14 IIammel Sechnke I 24 14252 Schweine 63 62 60 2268 24Geschäüftsgang klott Gesammt Auftrieb dieser Woche
93 Rinder davon 19 Ochsen 7 Färsen 56 Kühe 29 Bullen
34 Schafe 421 Land Schweine zusammen 621 Sehlachtthiere

Schlgehtviehmarkt Ieipzig 29 Mai 3farktpreise für 50 v16 Mark erste Notirung für Lebend zweite für Sehlachtge wieht
Auktrieb 148 Rinder und awar 59 Cehren 7 Kalben 51 Kühe

40 Bullen 727 Kälber 292 Stück Schafrieh 1405 Schweine und zwar

73 Kälber

1495 deutrehe aus UVngarn zusammen 2642 Threre

Oohsen 1 vollfeischige ansgemüstete I 72 junge feischige nicht ansgemästets 633 müssig genährte junge gut genährte älter 56
4 gering genührie jeden Alters 59

Kalbeu volleischige ausgemästeto Kalben
u Käühea 2 voll fleischige ausgemästete Kühe 64

3 ällere ausgemästete Kihe 564 mässig genährte Kühe und Kalben 159
5 gering genährte Kühe und Kalben 482

Hullen 1 vollfleisehige höchsten Schlagehtwerthes 65
2 müässig genährte jüngore u genährte ältere 655

3 Fering genühris 55Kälver 1 feiuste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber 49
2 mittlere Mast und gute Saugkülber e 46
3 geringe Saugkälber a 28ältere gering genährte VFreeser e e SSohn ke 1 Mastlämmer und jüngere Maszthammel 32
2 ältere MAlasthammell
3 mässig genährte I,ammel u Sehafe Blerzsohalko

Schweine 1 volltfleisehige der feineren 632 fleischige 593 gering entwiekelte sowie Sauen und Kber 54
4 ausläncdische ous e

Geschäftzgang In Rindern und Schaffen langsam in Kälbern und
Schweinen gut Verkauf 116RKinder und zwar 234 Ochsen 4 Kalben
43 Kühe 35 zullen 787 Kälber 210 Schafe 1201 Schweine,

Getreide Mühlen Zrzeugnisss u s W
New Vork,29 AlIai Telegr Rother Winterweoſzen

loco 80 h vorige Notirung 81 Mai 79 Juli 7856
79 September 76 7677, Dezember 7734 78 Mais Juli

678 68, September 64 65 Dezember 503/ 51 Mehl
2,95 2,95 Gotreidefracht I
Chieago 29 Mai Ielsgr Weizen

September 707 71 7, Ala i s Jull 62 6276
Morgen und übermorgen Feierta g
Be riin 29 Mlhi Frühmarkt Amtl Notirungven

Juli 72 723

Weizen
loco inländ 171 37150 ab Bahn Juli 168,75 166 50 Sept 161 25 151
Fiau Roggen loeo inländ 159 152,50 ab Bahn Juli 146 59 bis
146,75 Flan Gerste Leichte inländische Futtergerste 135 139
do schwere 149 146 alles frei Wagen und ab Bahn russ 132 135
frei Wagen Hafer Alärk meckl u pomm fein 175 184do preuss mitlel 157 174 pos, u schles mittel 167 173 do
gering 163 165 alles frei Wagen und ab Bahn Alais Amerik
mixeck 137 139 runder 117 124 alles frei Wagen Erbsen
Inländ Futterwaare 174 181 russ 174 181 Weizenmehl 0 loco
22 99 25,25 Roggenmelrl 0 u 1 loco 19,20 0,3 Weizen
k Se grobe 12 16,39 feine 9,69 9,90 Koggenkleie 9,83 bis
10,20

IIamburg 29 Aai Weizen loco malt ſoco holsateinaeher176 178 Hard Winer No 2 135,50 Koxgen loco matt züdruss still
eit II mhburg 112,59 do loco meekienhburgiseher 156 162 Hater
fest Gerste fest

Amslerdam 29 MIai Weieen au Termins geschäſtslos Blai
53 Nov Rexzen looo auf Termine geschäftslos Maikt

Anunitwerpen 29 Mai Weiren behauptet Roggen fest Hafer
22 Gerste test

ZuckKoer

n 40 29 Mai 9600 Javazucker loco 7/2 nom Räbenproh
zveker loco 6 sh d St tig

Yaris 29 Mai Rohzucker ruhig e82 neue Kondition 182 à
57 S2iner Zueker ruhig Nr 3 für 160 kg per Mai 21 8 per
u s 397 Juli Aug 212 ver Okt Jan 2277,

Kaffese
Kakkee ruhig Vmsatz 1509 Sack

Vormittagebericht Good average Santos
Sepr 39,559 Od Dez 31,59 Gu März 32,0 0 Gd

uhig
Ha m burg 29 Mai abends 6 Uhr Kakfee good avergge BSapitos

R Mai Gu Sept 80,25 Gd Dez 31,25 Gd März 32,00 Gd
uünlger
Amsterdam 29 35ai Java Kalkee good ordinary 22,20
Hvre 22 Mai Schlussbericht Herioht ger Hamburger Firwsa

Peimann Ziegler u Co Katlee good averaxe Santos per Mai 36,00
per Juii 36,25 per Sept 36,75 per Dez e7,50 per März 38,25
Behauptet

Oelgaa ten Oele Fettwanvren
New Vork 29 Mai Telegr Schmalz Western steam 10,60

10 60 do Rohe und Brothers 10,80 10,80
Chicago 29 Mai Telegr Schmalz Juli 10,15 10,15

September 10,17 10,17
Hamburg 29 Mai Rüböl unverzolls ruhig loco 55,00
Bremen 29 Mai Schmale fest Wileox in Tubs und Firkine

5124 Plg andere Marken in Hoppeleimern 52 Pl Speck fest
Short loco 49 Mai Abladung 49 extra lavg Pfg

Parie 20 3Iai tzehluasherichi Rüböl ruhig Aal 61,75
Juni 61,50 r 61 25 Sept Dez 61 25

Aniwerpen Mlai Sohmnle per Juni 127 50
Patrolsnm

mhburg 29 Mai Petroleum behauptet Standard vhlie logo
Ab werpen 29 Mel Sohlusshorioht, Kattinirioo Type wolss

kianmburg 29 4lai
Iiamburg 29 Mani

Mai Gd

loco 18 0 er u Hir por Ia 18,00 Br por um 18,25 Br
25 Hr Festr x 29 Mai Telegr Peiroleum Standard whito in

New Vork 7,45 do in Philadelphis 7,96 do Reßined 8,50 in Caxes
do Credit Balances at Oil City 1,20

Spiritusg
Spiriius still Alai 12 Br 12 G Mai uni

121/2 Br 12 0
ni 29,75 Juli Aug

Hamburg 29 Alai
12/2 Br 12 G Juni Juli 122 Br 12 G ra ris 29 Mai Spiritus steigend Mai 29,50 Ju
30 25 Sept Derz 30 50

Moetallo
ondon 29 Mai Chill Kupfer 53 alrl 5 Mon 537 Tairl

Amearerdam 29 Alai Banoarinn 3274
Olasgow 29 Aſai Vorm 11 Uhr 5 Min Bohe len MHIxed

numbers Warrauis stetig 53 h 9 d per Kasse sh d p Mai
Schiffsnachrichten

Bremen 28 Mai BRewegungen der Dampfer des Nord
deutschen Iloyd Chemnitz von Baltimore 27 auk der Weser
Kaiser Wilhelm der Grosse von New Xork 27 auf der Weser
Norderney 27 von Huenos Aires nach der Weser Fürnberg
2 in Istingianu Stuttgart von Oslasiep 27 in Amsterdam
Kronprinz Wilhelm und Grosser Kurfürst 27 in New
Vork Al ark vom La Plata 27 von Vigo vach Bremen König
Albert von Ostasien 27 in Genna Oldenburg 28 in Adelaide

Hamburg 28 Alai Nach New Vork 31 5 Patricia 5 6
Auguste Victoria 7 6 Blücher 12 6 Vürst Bismarek14 6 Graf Waldersee 19 6 Columbia 21 6 Pennsyl
vanig 28 6 Moltke 5 7 Patricia 10 7 Fürst Bis marek
Nach Boston 19 6 Al e xandriga 24 6 Ass yrig Nach Baltimore
8 6 Bulgarin 24 6 Brisgavia Nach Philadelphia 31
Armenia 10 6 Alle xand e ria Nach New Orleons 20 5 Fert
25 6 Hoerde Nach äontreal 30 5 Teutonia 14 6 Frisia
Nach Aexico 5 6 IIolsatiag 20 6 Constantia Nach Columbien
und Cbsta Rica 28 5 Troja Nach Porto Rico und Venezuela 1 6

Can ada ColumbienNach Jamaika und Costa Rica 12 6

Nach Haſt und Venezuela
30 5 Sithonis 10 6 Königeberg

15 6 Val ooig Nah

Warseoratände bedeutet äber ander Num

Artorn Brücokenpegel 29 Mai 1,04 29 Mai
Weoisaonfeols Oberpegol 2 2,60 2,58 2 Jdo Unlerpegol 0,8L6 2 9,84 121Trotha 4 29 D 2,28 30 2 2,20 88Alsleben Ohberpegol 28 226 29 253 31 J
do Unterpegel 230 le 121Bernbutg v 1,89 71Kalbe Ohoerpegel 41,80 d ndo Uoterpegol J 1,54 v 7 1,148 6 n

Moldan, Iger Bger Rlbe

e FanſWuerni i rerBudweis 28 4 0,76 12 Torgau 29 4 1,20 13Prag 0,82 i6 Witienberz 2,33 2Jangbunslau 0,26 50 Roszalaun 1,76
an 949 4 IBarby 2,2 2Pardublis 0,42 8 Magdeburg 1,91Brandelo 9,65 5 rangermünde 2,751 iMeinik 0,65 2 Witienberge 2,4 6oitmerliz 4 0,54 4 Dömlis Peg 28 1,97 7Auazig 29 4 0,95 10 jauenburz 29 195 1D i estdlien 0,49 1

Ausseig 29 AMAlgi Von den oberen Plätzen werden 82 em Fall
moeldot Heutige Fahrtiefo Zoll österr Masz Fraohs
burg die Tonne Pfg gezahlt

Schleppsohiſffahrt auf der Elbe
Aken 29 Aal

eingetroffen

ugeh UMagüieo

Eilkahn Nr 283 Strm Korn ist heuie hier

Oppeln Portl Cem 100 756 3/2 37,500 ten Geon7 D Grunde Obl fre Z Bergwerks u Hät
wrlinunpr Bö C 4 Orenstein Koppel o 136,00b26 do V VI 4 37,506 viere T 7Berline 0180 Rhein Cham u Hinasw 8/2 67,506 Dents Hp Pfd VII 4 100 ob glonberg porgworr
vom 29 Mai awge nüggegr I asoh s o 49 u S 17 elBaroper Walzwerk 0 s 506Saxonin Cement 3 29 0 unkdb 19 8 ,25 b aErgünzung zu den lelegr Feh älter u Waleker 9 48,500 o XI n XII 19101 4 102 00 ouaWinkie 3 9 b

Me dungen im gestr Abendblatt PSsehlesische Cement 612 145 00b26 Hamb 251 310 unk 19251 19 Concordin Berg wer 25 280
sehwartzkopff 2 u do unt bis 1900 2 än Bergw G 27 334,50626Bank Disconto Sicmens Gas Industr 18 248 75b2 do S 01 330 unk 1908 31/2 96,90 Consol Marie 4 80 25 r
Siemens IIalske 8 136 ob do S 46 190 uk 1905 3 9 T Huxer Kohlen kon 15 169 506

Berlin Wechsel 3 Lomb 4 Stettiner Cham Didier 18 256 00 20 40 alte u con 31/2 95 70 t Geiseniren Gugesign 9 116 25 0
Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 8ndenburg Maschin O 62,259 an Bod Pf Iuk 1904 s 97,600 Narzerigenw Iit A Bl 8 74

r u 7 8 C J e 21 v 143 m 29Peter sb 4/2 on d on 3 Paris Ver Köſn Rottw Pulv ſ2 206 50b20 I 3/2 95,006 rot 209n do do 58 Jnowrazl Steinsalzbl 6 120,906Vereinsbrauerei Artern 7 104 256 III 4 100,250 chEran t ſndustrie ſ10 162 30 20 90 do v l 101 o sttowitzer 14 1186 00ba0Deutseche Fonds u Staatspap e de ustrie 5 r o o IV VI n r Königin Marienhütte
armer Stadianſeihe ſ 32 968,596 Nee ütie cone eipz IIyp B VII 1908 Leopoldsgr Fdderite 99,600Wilhelmshütte conv 0 80,00b2 4 1102,000 47 59Berliner Stadt Obl 31/2 99 900 ieſearſnhr Franstnat i8 124 50620 do 0 F 102 o nisse Tiefbau konv 2 7 h
10 do 16921 3/21 0 r o do VII X h ao do St Pr 6 92,000zig deburger 8t Anl 3/2 99,25626 Deutsche Rigenb Prior Oblig on n conv Wacn en c

o do nsuel 4 do Serie II l Marienhütte Kotzenau 30wert Prov Anl 3 hortm Grontu do unkdb bis 1905 3/2 e bMenä Schwert St Pr 4 87,60
Bad Staats Ris Anl s 99,90 ba preuss Südbahn 4 I do unkdb bis 1907 32 100 200 ar nen c 8 00
zavrische Anleihe 31/2100 10626 K do Ein VI thein Stahlw Lit C 10 150,00ren r i Deutzche Bisgenb St Prior 40 Em VII unk b igos 4 eineKäln ging Pr Anih 31/2 138 80be Bresieu Warschau 4 90,206 do Präm Pfdbr i 4 Stadtberger IIütte 12 140,900
an 99 Tilt ſee ei renan 1 s 173,50620 der Gr Ored Peat e rm Stevier 120
ininper 7 1,0090 20 ob Mnrionb öl awknaw 5 do IV V ukb b 1903 n r Gar on s z Dstpreuns Südbahn 423107,250 Ostpreussische 87 0 r in geren e ene

Pom II VI 1900 uk e g Elektr Geselleeh 109,90Ausländische Fonds Risenb Prior Obligationen VII VII 1904 i 27 u Accinffenb Papierf 42

rer e 32,50 b Her aliwerke l 4 099,00X in Bis Obl St gar 3 67,500 do IX X 1906 uk 32 Aechersleb Kaliwer 39Argent Gold Anl S50 u 7 4 Diener r 499,8026 do XI XII 1908 uk 4 Boenuwer Gussstahl 4 101,000
do innere do 4 7 b z I III 1906 uk 3 89 206 Dessauer Gas U 2 100 50636Barietia 100 Iire 0080 18 7 b emhberg Czernowitz 3 w 102,806 ler Uni 5 109,50b3Borar StodtAni es 93 33 i e ger 391 607 rn 1rärz tzo 9 118258 Flentt Ticit u Ktans
ar v m 25b 7 be B C Pfd 1 II r cht edo do 1888 J d do I rn 4 1101 75626 do IiI V u VI rz 100 5 197,105 an lagen unk 06 a 100,704Chilen Gold Anl 1889 213 do je m Pr 4 100 900 do XIII rz 100 4 100 90 Gr Berl Pferdeb I u I 31/2 98 806

e r c do et WWaverthahn 5 109,200 do XIV ukb 19051 4 101 0026 Hamb Packetfahrt 103,800
4 e 8 105 006 Südöster Bahn Tomh 3 62,60 do XV u 1904 53/2 95 Fr Kruvpp Obl 102 t
do ine ob do Obpligatjonen 5 292 10beBdo III u 19 37 5aanrabütte u2 9009 T W 41/2 89 75v62 Ung Nordosthb Gold O 41/2 101,30b20 do XIX ukb 1911 4 Kaphta Obligationen 43/2 99,40 h

Epy 7 4 T 7 do Risenb Silb A 14172 101,250 Pr Centrb Pfdbr 1906 4 L adentscher Lloyd 4 1104 10b26
gy m s r a v wangérod Dombr gar 472 103 105 33 r u a r i
preibur er Tooge l XKosl Wor h ObI 4 10b26 o e h hän el 80 ſ Charke As Obl 85 4 9880 P T B abe 6oöhrzis0 A 5 ur Fiaongiesorot

x 9 g e te 30 70 h Kursk Kiew 4 99,75620 do do 4 b Bank Aktien10 ns 0 rente 7 7 1 L v 4 98 90b20 do do 31/2 93,00do 4fonovol An 44 206 älosco Kiew Woron 15 605 m 7do G An v 18900 38,506 Alosco Kursk 7 do Resteertifikate tre 93 30 Bonk d Berl Kassenyv 138 750
1issa on Stenitant 1886 4 71 90026 fo Iäjisan 4 100 10b2 Pr Pfäbr Bk n 1905 a Berg Mark B i Elbt 892 181 80

do de 74 800i el onco Sinoienate 5 99,50 b do I wä 1903 77101 10 Försen Nanieiegereis
bleil im 10 Iire Toose Orel Griäsi 1889 4 ldo ukdb 1909 102 25 Cob Goth redit Ges in 89 0 96 121 100 Rjäsan Koslow 4 99,406260 do X u XXIuk 1910 4 Cöln W u Komm 2 89 Ober An d 5 101,106 hen Uralet gar ukd do Kteinv ob n z r r ä 5 S 7

eg Stagis Anl 881 b 1909 4 do 1908 eutsche Grundschuld Den e en 38 57 Cor Gfasehle di breeeeee 8e Conm Ohr p W un Flfent R iehe u 104 o
Rumun Anleihe 1801 4 32,00 t ybinste Boſogoye 488,906261do do Em II unk 1920 4 1103 700 o fypoth B Berl n
do do mittlere 4 82 00 b Kuss Südwestbahn 4 99106 Ru W Bder I III 4 100 75 Dresdener Bankverein er
do do kleine 4 82 00 ranskankasische 3 83,703 ukb b 1905 ren Pssener Kredit 29 2 rRuss Gold R 1884 87 5 T Z Warschau Wiener 100r 4 u II u IV P 1901 25 2 Gothaer Privatbank 6 129,256
do Orieut Ant U 4 do X Sor 4 08,600 VI ukäb 1908 972 990 do Grunderediſb 5 128 28
do do III 4 101 I0 b WIadikawskas Oblig 4 II r 33 Hy rin sdo Nicolai Oblig 4 1100 00 b do unkdb b 1906 499,00 VIII ukdb 1910 z ken onigs ar ereins ler z 6 70do Boden Kredit WManitoba rz 1933 At2 Säechsische Peipriger Bank r edo 38 do gar 8,5 94 60 z Northern Pac I v 1921 4 112,75b26 do a übecker Kommerzb o 132,606
Russ T A et e do Pret do 3 Magdeburger Privatb 0do do 1866 6 362 60 do Gen Iion 3 73,75b20 t Westpr ritt I I B 1 rege 5 177526Schwed St Anl 1880 31/2 99 80620 Louis u S Fr rz 1931 6 a e omm p Br Ddo do 1890 z 909 80 do do do 5 96,505 Posensche 4 1103,600 r yp Spielb 12 cdo Hyp Pldbr 1878 4 100 790 Central Paciſe 5 ſPrenssische e u kandbr Bk 7 750
Türkische Anleibe D 1 25 706 X T f I I Süchsische 2 2 Kheinisehe Bankdo Admivist 5 101 40 untol 2940 l 5 102 75b2 Schlesische 4 4 103 30b W ilhelma Mod Allg U 17 /3 1230b

do 400 Fres I ooso in 9 o n II Ergz 2610 M 5 101 /000 S
T 2902 Placedonische O O 3 60,757r I A zu i Poring iaenb O i 3 658750 Lelpziger Rörse 29 Mai

026 o 1889 4 l 93 300 Zt M 7 Mdo Stants R 97 31/2 39 20026 4W 3 z g oInäustrie Aktien Eisenbahn Stymm tion r gen o be ten Se i je o48 errerrrrnreeee äo 500 99 90 äo Em 1875 101 200d J 9 852 0 ue r h Buschliehrader B u Thir 3/2Siadtobl 188 1konv 100 504Anmahureer Steingut 5 61 do nlberst Blankenb 4 140,250 40/0 Stantsan 1855 100 95,500 3/2 do 1876konv 100,506
e g 15 115700 Jura Simpl kv Westhb 4 31/2 do 67 kv 40 500 213 Altb Iandolige 51000 100,750Braunschweiger Jute 0 155 755 n Landrentenbr 500 99,600 31/2 do do 500 100 750
Berl Anh Mäasehinen 14 186 00 usländ Risenb Stamm u HivBerl Charl Bau V m T 579 00 Stamm Prior Aktien Dlie igenb Stamm Akt eipz Flektr Werke 112,500
Berliner Bockbrauerei 10 162 50 Cuesir Teplitz 13 4 Aussig Tepl 500 fl 289,006 2 eW z neu u Teplitz 13 v o elektr Strassbdo Brauerei Königst 5 111,99b20 l 523 Böhm Nordbahn 5t2 elektr Strassb 145,900do Vnion Gratweii 5 109 da l ne an z 3 Kugeltiohrug Kit 4 t d r Wunei2hm r n iz Karl I udiw Je m l do Bierbr Riebeck 206Brsl Eisenb W Linke 1412 173 006 r 61 2 do do B 255,906 81/3 Kp mmgarns 1683,096Breslauer Lelwerke n 312 o6 800 Kasohgu Oderbers t 19 Gnliz K lindw B S 22 G valzt ehkeua 166,006

do r r Kroupr Rud s ven 4 7 Uraz Kötlach 122,9006 0 o Wolikämmenei
Bau Ges Berl Fr Z 250 v arnowitr l 6 12 Marienburg Mlawig 71,00B 45 e 32,00ederChem Fabr Schering 10 210 60 h do B Elvethalb z Hiv Bank u Kredit Akt o Porti Cement Halle

Chemn Masch Zimm 4 1112,752 Südösterreieh Lomb 2/5 14,50b2 8 Allg D Kr A L pr 174,502 0 Sächs Kammg 90,506Dessauer Gas 12 209 25626 Ungar Gnliz gar 5 b Chemn Pank verein 6 Sächs M F iartm 130 00
Deutsch Am Werkz 53,256 Irangor Dombrowo T v DD 4 Dresdener Bank 146,750 9 Sächs Webstuhl g
Diseh Gasglühl Ges 3 Kursk Kiew 998 5i do ankverein 106,596 Fabr Schönherr 33
Dische Jutespinnerei Warschau Terespol 5 e 6 Gothner Vrivathb 127,006 15 Thür Gasges Sp 249 500Elberfeld Farbenfabr 18 335,50b20 o 4 Kob Goth Kred Gs 16 do Stamm Pr 240,599r 0 62 900 Warschau Wien 26 r 399Frdmannsdork Spinn ,9 r kre Z Leipziger Bank 0 600 8 S Thür Br V St 132,006Freund Masch Kony z e derr t 7 3 168 30026 3 do Hypoth B 127,020 8 do St eiox
zörlitzer Eisenbbed 18 Ital AMleridion Kred u do 3 u A 126,0eng h 67,906 ſl ü tie T mbnrg d a n 1äg a0 e i vo 269Hanusa Dampksehiff 4 1124 25ba6 Schwelz Centralbahn 77 62 Zwicknauer 113,006 11 Auekerfabr Glauzig 107,008
Harhburg Wien qummi 29 337,59620 87 n 27 20 Zuckexratf Halle 102 750Harkort St Pr konv 103 60026 ten j wie ieroe cWeſen 71/2 7 Westsieilianische Anl 4 37,259 Piv In Agsvrie T epi Ausl Bisenb Pr Obl45 Brugrenb Fogr M I 4 Chemn Werkz Ziwm 113 990 31/2 Aussig Teplitzer 95,6500 o t Pr 2140,500 e 8 ussig ephitz 1S Th Fisepg 3 106 250 Hypoth Pfand u Rentenbrief v n Zehn h Bönm Norä bahn r

e Z o Schldvsechr 10 e e nEs dlüsener on v 27 3,75b2 Anb De saner Pkdbr 100 705 4 Doistew Jattmm St A 4 turehlienr 1886 8fr 100 699
Kurfürstend Ges i Liq r 2770,00260 B Han Hyp X XI ,1 32 96 5060 5 do do 50 V A 98,760 4 o ab 1100 606

t W 3 d v II X i xv e p W 11 GSonderm m inu h VI u XVII Stier Vorz A 4/2 do GoldMäalzerei Wrede 895092 VII uvk 500 18 Geraer Julesp u W 241 006 Dax Bodenbaeh g2,000
ehe rn 5 x 5 Germania Gehwalbe 126,500 o w 1871120,250Magdeb Strassenbahn 126 50620 X X unk 10 32 86,000 54 Gersd Stkb V St A 6260060 5 do d 16874 110 596
Moasehin Breuer 27100 D G K B IV rz 110 392 101,00 881/21 g do Pr A 1 912000 Kö 4/2 Graz KöllacherNeue Poden A W 52726 a 40 V rz 105 2100 400 84 do do äo I 820008 o m r 1871 73 102,25
Renroder Kunstanstalt 7 103 250 do VI unkb 19001 4 100,90620 0 IIesche Str B 71,75B 4 Kaschau Oderberg o
e J abg do VII unkb b 1903 4 152,250 au/3 Kette Bibech G Axt 76,906 4 Prag Dux Goldu e ehenahh 15 65 be r Körbisd Znekerkb 103 008 5 do Goleb0 u in 9 n 106 S eipa Baubank 1965,250 1 5 Prag Turneu 7
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